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CDU-Fraktion
( Anfrage Nr. 1129/2016 )

Eingereicht am 18.05.2016 um 11:49 Uhr.

Anfrage der CDU-Fraktion zu Heimarbeitsplätzen/Tele arbeitsplätzen

Die Stadtverwaltung bietet ihren Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern an, mittels "Homeoffice" auch 
von zu Hause aus, ihre dienstlichen Aufgaben zu erledigen. Dies kann in vielen Fällen - 
auch in Verbindung mit Teilzeitarbeit - eine gute Möglichkeit sein, Familie und Beruf zu 
vereinbaren.
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

1. Besteht die Möglichkeit der (Tele-) Heimarbeit grundsätzlich in allen Fachbereichen der 
Stadt Hannover, sofern nein, welche Fachbereiche bieten diese Möglichkeiten aus welchen 
Gründen nicht an?

2. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nutzen dieses Angebot der Stadtverwaltung 
(bitte eine Auflistung getrennt nach den Geschlechtern und nach Teilzeit- und 
Vollzeitbeschäftigten sowie prozentualer Angabe der Aufteilung der Arbeits- und 
Anwesenheitszeiten in der Verwaltung gegenüber dem Homeoffice-Arbeitsplatz)?

3. Welche Entwicklung hat es in diesem Bereich in den letzten 10 Jahren in der 
Stadtverwaltung gegeben, welche Pläne verfolgt die Verwaltung diesbezüglich, um eine 
noch größere Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu erzielen, und wie wird möglichen 
Risiken dieses Arbeitsmodells entgegengewirkt? 
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